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Protokoll  

Konflikte mit einer anderen Klasse, besprochen im Kreis  

Lehrerin: Hiba, du hast das Wort. Und bitte nur ganz kurz, was war gestern? 
Hiba: Gestern, da haben Kinder aus Frau Müllers Klasse gesagt, ich soll mal ins 
Lehrerzimmer zu Frau Müller. Und da bin ich hingegangen, und da hat sie gesagt, wir 
sollen ihre Klasse nicht immer beschuldigen.  
Yilmaz: Ha, ha, ha!  
Hiba: Und die Kinder sagen, sie (betont) haben noch nie etwas gesagt.  
(Viele Kinder rufen laut und empört durcheinander. Sebastian und Josef umarmen 
sich.) 
Lehrerin: Lasst sie mal ausreden.  
Hiba: Und sie hat gesagt, wir sollen das nicht mehr tun.  
Lehrerin: Also mein Vorschlag von gestern bleibt heute noch erhalten. Es geht jetzt 
nicht um einen Kampf der Klassen gegeneinander. Es geht darum, dass wenn man 
die Vorwürfe begründet und noch mal drüber spricht, dann kann man es besser von 
der anderen Seite auch hören. Dann können die sagen, jawohl, hab ich doch gesagt 
und seh ich heute anders. Aber ihr müsst es auch mit eurer Anklage sozusagen 
aufschreiben, sonst steht ihr blöde da. Wenn ihr nur sagt, die haben aber und sagt 
nicht, was sie haben, das ist schlecht. Von daher bleibt es bestehen. Bitte schreibt es 
auf und wir besprechen dann, wie wir das miteinander regeln. Wenn nichts kommt, 
sind wir gezwungen tatsächlich rüberzugehen und zu sagen, na ja, dann war das ein 
Windei.  
Einige Kinder (lachen): Ein Windei!  
Alena (meldet sich): Frau Abel!  
Lehrerin: Bitte?  
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Alena: Also, als ich mal, äh, bei uns unten in der Gruppe war von der Bücherei. Nicht 
hier von der Schule. Da ist der Markus auch drinne und dann hat er gesagt, da ist ja 
die Blöde von der blöden Abelklasse.  
Lehrerin: So, dann schreibst du mir das bitte auf, und dann bereden wir das mit dem 
Markus. Fertig, von mir aus ist das jetzt fertig.  
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